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15:00 Uhr Einlass mit Imbiss
16:00 Uhr Begrüßung, Giovanni Pollice, Vorsitzender des  

Vereins Mach‘ meinen Kumpel nicht an! – für  
Gleichbehandlung, gegen Fremdenfeindlichkeit  
und Rassismus e.V.

16:10 Uhr Festvortrag, Manuela Schwesig, Bundesministerin 
für Familien, Senioren, Frauen und Jugend

16:30 Uhr Festvortrag, Reiner Hoffmann, Vorsitzender des 
Deutschen Gewerkschaftsbundes

16:50 Uhr Gesprächsrunde „Warum brauchen wir nach  
30 Jahren den Kumpelverein?“
Regina Görner, ehem. Vorsitzende des Vereins Mach‘ 
meinen Kumpel nicht an! – für Gleichbehandlung, 
gegen Fremdenfeindlichkeit und Rassismus e.V. und 
ehem. Mitglied des DGB- und IGM-Bundesvorstands

Reiner Hoffmann, Vorsitzender des Deutschen  
Gewerkschaftsbundes

Sezen Kizgin, Vorsitzende der Auszubildenden- 
vertretung der Telekom Köln

Giovanni Pollice, Vorsitzender des Kumpelvereins

Prof. Dr. Richard Stöss, Freie Universität Berlin

Moderation: Marco Jelic, Redakteur des Magazins 
„Aktiv für Chancengleichheit“

18:00 Uhr Kabarett, Parvaneh Hamidi

18:30 Uhr Abendessen

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

vor 30 Jahre wurde der Verein „Mach‘ meinen Kumpel nicht an! – für Gleichbehandlung, gegen Fremdenfeindlichkeit und  
Rassismus“ von der DGB Jugend gegründet. Seither engagiert sich der Kumpelverein gegen Diskriminierung, Fremdenfeindlichkeit, 
Rassismus und Rechtsextremismus in der Arbeitswelt und in der Gesellschaft. Gemeinsam mit Aktiven in Betrieben und Gewerk-
schaften setzt er sich für Gleichberechtigung, Chancengleichheit und ein interkulturelles Miteinander ein.

Wir vom Kumpelverein sehen es heute mehr denn je als unsere Aufgabe an, für Menschenrechte und Demokratie zu kämpfen. Denn 
diese Werte müssen jeden Tag neu verteidigt werden.

Wir laden Sie/Dich am 11. November zu unserer Jubiläumsveranstaltung ein. Lassen Sie/lasst uns gemeinsam auf 30 Jahre erfolg-
reiche Arbeit zurückblicken und Pläne für die Zukunft schmieden.

Mit freundlichen Grüßen

Giovanni Pollice Dr. Klaudia Tietze
Vorsitzender Geschäftsführerin

Programm


